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Die Ausgrabung des Kriegsbeiles

Halle 19 April
Das iſt das Blut der Apachen der Jrokeſen und der Delawaren der

alten Jndianerſtämme welche einſt die Herren des ungeheuren Kontinents

waren auf dem ſich die nord amerikaniſche Staaten Union ent
wickelt hat In den fernen Weſten ſind die Ueberreſte der wilden Stämme
der Rothhäute zurückgedrängt worden aber als ob in dem Boden welcher
einſt ihnen gehört hat unvertilgbare Spuren ihres Weſens zurückgeblieben

wären blitzt noch in der neuen der weißen Raſſe angehörenden Be
oblkerung Nordamerikas zuweilen ein Zug aus dem Charakter und den

Sitten der Urbewohner auf Am 13 April iſt bekanntlich vom Kongreß
der Vereinigten Staaten das Kriegsbeil ausgegraben worden Nicht
anders kann man die Vorgänge bezeichnen unter denen das Haus der
Abgeordneten an dieſem Tage die Reſolutionen beſchloſſen hat welche den
Präſidenten der Vereinigten Staaten ermächtigen gegen Spanien von

den Mitteln der Gewalt Gebrauch zu machen Wenn die Jrokeſen oder
die Delawaren ſich zu der Ceremonie der Ausgrabung des Kriegsbeiles
verſammelten begannen ſie damit daß ſie die furchtbarſten Anklagen
gegen den Feind erhoben mit dem ſie in den Krieg treten wollten und
daß fie ihn mit den greulichſten Verwünſchnngen überhäuften Jm wilden

Tanze wurden die Tomahawks geſchwungen und wehe Denjenigen die
einen Widerſpruch wagten Sie wurden niedergeſchrien mit Fauſtſchlägen
bearbeitet zu Boden geworfen und ſtill gemacht

Jn der Kriegsbeilausgrabungs Sitzung des nord amerikaniſchen Ab
geordnetenhauſes ging es etwas civiliſirter zu und der Fortſchritt der
menſchlichen Kultur zeigte ſich darin daß die Volksvertreter nicht mit

anken Tomahawks fondern mit den ſteifgebundenen Folianten aus der
Parlamentsbibliothek auf einander loshieben Stumpfe Werkzeuge dieſer

rt können bios Beulen in den Kopf ſchlagen die Skalpe bleiben daher
chont Sonſt aber ging es gerade ſo zu wie bei den Delawaren und

n Frokeſen und was das Kriegsgeheul anbelangt ſo konnte es in einer
Jndianerverſammlung nicht frenetiſcher geklungen haben als es in jener
Sitzung des amerikaniſchen Repräſentantenhauſes getobt hat

Ließ der Beſchluß des Repräſentantenhauſes in der Kubafrage immer
noch etwas Hoffnung auf Erhaltung des Friedens zu ſo hat ſich wie
gemeldet jetzt auch der Senat als faſt durchweg von kriegeriſchem Geiſte
beſeelt gezeigt er nahm mit 67 gegen 21 Stimmen den mehrfach erwähnten

ommiſſionsantrag an darüber hinaus aber mit 51 gegen 37 einen

Zuſatz durch den die Anerkennung der kubaniſchen Republik
ausgeſprochen wird

Zwiſchen den Beſchlüſſen beider Kammern beſteht nun ein nicht un
R weſentlicher Unterſchied in der Form Jn dem Beſchluſſe des Abgeordneten
haufes heißt es nämlich daß der Präſident hiermit autoriſirt und an

gewieſen wird authorized and direeted ſofort einzuſchreiten um den
g in Kuba zu beenden und zum Zwecke der Sicherung beſtändigen

Friedens und der Ordnung ſowie zur Herſtellung einer ſtetigen un
Nabhängigen eigenen Regierung auf der Jnſel Kuba durch die freie Aktion
Des Volkes derſelben und daß der Präſident hiermit autoriſirt und er

mächtigt wird authorized and empowered die Land und Seeſtreit
kräfte der Vereinigten Staaten anzuwenden um den Zweck der Reſolution
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geordnetenhaus nur eine unabhängige Regierung für Kuba fordert und
die Anwendung von Gewaltmaßregeln dem Präfſidenten anheimſtellt ver
langt der Senat die Unabhängigkeit der Jnſel und die unverzügliche An
wendung von Gewaltmaßregeln unbedingt ohne dem Präſidenten die
Wahl zu laſſen Gemäß der Geſchäftsordnung geht nun der Beſchluß
des Senates an das Abgeordnetenhaus das ſich baldigſt damit zu be
ſchäftigen gedachte Stellt das Abgeordnetenhaus die Unvereinbarkeit der
beiderſeitigen Beſchlüſſe feſt ſo findet vorſchriftsgemäß eine gemeinſame

Berathung von Vertretern beider Häuſer ſtatt Es find Anzeichen vor
handen daß dieſe Bemühungen zu nichts führen werden Das wahr
ſcheinliche Ergebniß werde vielmehr ein Kompromiß ohne Anerkennung
der kubaniſchen Republik ſein Auch dann noch würde allerdings der
Präſident die Möglichkeit beſttzen nach eigenem Ermeſſen zu handeln und
die Verhandlungen mit Spanien fortzuſetzen und in der That hofft die
Friedenspartei noch auf eine längere Verzögerung Aber nach verſchiedenen
Mittheilungen ſoll Mac Kinley auf Erhaltung des Friedens nicht mehr
rechnen und zum Vorgehen alfo zum Angriffe gegen Spanien ent
ſchloſſen ſein

Das Kriegsbeil iſt nun einmal ausgegraben der Krieg jedoch iſt nicht
förmlich erklärt worden Durch ſeine Botſchaft hat der Präſident Mac
Kinley die Entſcheidung über Krieg und Frieden in die Hände des Kon
greſſes gelegt Dieſer überläßt es nun ſeinerſeits dem Präſidenten Mac
Kinley von der Gewalt Gebrauch zu machen der Armee und der Flotte
der Vereinigten Staaten den Befehl zu ertheilen Kuba zu befreien Den
Krieg wollen alſo die Amerikaner nicht erklären das überlaſſen ſie den
Sponiern Vertheidigen die Spanier Kuba ſo überziehen ſie damit die
Vereinigten Staaten mit Krieg und werden die Folgen davon zu tragen
haben Die Schuld den Krieg hervorgerufen zu haben ſoll auf Spanien
fallen und nicht auf Amerika Amerika will ja blos Kuba und keines
wegs den Krieg Weiſer hätte der große Häuptling Chingachkok nicht die
Kriegsfrage aufwerfen können als es galt das verhängnißvolle Beil zum
Kampfe gegen die Sioux auszugraben Und dazu noch die Anerkennung
der Republik Kuba

Jſt es möglich daß die ſpaniſche Regierung noch weiter ſchweigend
die Reſolutionen hinnimmt welche Spanien mit den furchtbarſten An
klagen überhäuft Jſt es denkbar daß Spanien den Vereinigten Staaten
noch länger Zeit läßt die Rüſtungen zu vervollſtändigen um dann in
voller Uebermacht den Kampf zu beginnen Nein die Entſcheidung muß

in der allernächſten Zeit erfolgen denn das Kriegsbeil iſt ausgegraben

Meldungen aus Newyork beſagen der Senat habe den Fehdehand
ſchuh nicht Spanien ſondern dem Präſidenten und dem Repräſentanten

hauſe hingeworfen Der Beſchluß des Senats ſei ein Votum für den
Krieg biete aber inſofern eine Friedensausſicht als er einen Verzug be
deute Das Verlangen des Senats nach Anerkennung der Unabhängig
keit Kubas bilde einen Eingriff in die Obliegenheiten des Präſi
denten und ſei das Ergebniß einer Koalition von Demokraten Popu
liſten Silberleuten und Pro Kubanern welche bezwecke der Regierung
Verlegenheilen zu bereiten Da das Repräſentantenhaus die Senais
beſchlüſſe nicht an Stelle der ſeinigen ſetzen dürfe werde eine Konferenz
zwiſchen den Ausſchüſſen beider Häuſer ſtattfinden müſſen Jnzwiſchen
könnten beſonnenere Gedanken die Oberhand gewinnen Es ſei ein Jrr
thum anzunehmen daß das Land außerhalb von Newyork für den
Kongreß gegen den Präſidenten Partei nehme

auszuführen Während alſo das an ſich reichlich ſo fingoiſtiſche Ab
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Die republikaniſche Preſſe leitet wie weiter gemeldet wird eine

lebhafte Agitation gegen den Beſchluß des Senats ein und fordert Me
Kinley auf energiſch die Beſchlüſſe des Senats zurückzuweiſen deren Spitze

ſich in erſter Linie gegen die Poſition des Präſidenten und gegen die
Solidarität der republikaniſchen Partei richtet Der Senat wolle Amerika
um jeden Preis in einen ungerechten Krieg ſtürzen Ernſte politiſche
Kreiſe glauben daher daß das Repräſentantenhaus ſich ablehnend ver
halten und dadurch ein Aufſchub gewonnen wird welcher auf die gereizten
Gemüther in Amerika wie in Spanien beruhigend wirken und nene
Friedensverhandlungen ermöglichen wird

Jene ernſt denkenden Politiker haben ſich in ihrer Auffaſſung nicht
ganz geirrt wie nachſtehendes neueſte Telegramm beſagt

Waſhington 19 Aril Das Repräſentantenhausg
nahm geſtern mit 179 gegen 155 Stimmen den Antrag
Dingley an welcher die Zuſtimmung des Hauſes für die
Reſolution des Senats ausſpricht mit einem Amendement
wodurch die Klauſel zu Gunſten der Anerkennung der
kubaniſchen Unabhängigkeit geſtrichen wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 18 April Hofnachrichten Der Kaiſer iſt heute
früh 10 Uhr mittelſt Sonderzuges in Karlsruhe eingetroffen Auf
ſeinen Wunſch unterblieb jeder ofſizielle Empfang Am Bahnhof hatten
ſich zur Begrüßung eingefunden der Großherzog Prinz Karl von Baden
und der preußiſche Gefandte Die Begrüßung zwiſchen dem Kaiſer und
dem Großherzog war eine äußerſt herzliche Die Straßen die der Kaiſer
vom Bahnhof bis zum Schloſſe paſſirte waren mit Flaggen geſchmückt und
von einer großen Menſchenmenge beſetzt die den Kaiſer mit lebhaften
Hochrufen begrüßte Jm Schloſſe wurde der Kaiſer von der Großherzogin
empfangen Um 1 Uhr fand große Mittagstafel ſtatt während welcher
die Kapelle des Leib Grenadier Regiments Nr 109 im Park vor dem
Schloß concertirte Um 5 Uhr Nachmittags hatte ſich der Katſer ſowie
der Großherzog und die Großherzogin beim preußiſchen Gefandten
v Eiſendecher zum Thee angeſagt Abends 7 Uhr befuchten die Herr
ſchaften das Hoftheater

Zu den Reiſeplänen des Kaiſers wird dem Pariſer
Temps unterm 16 April aus Rom gedrahtet Kaiſer Wilhelm

hat wiſſen laſſen daß er der Eröffnung der Ausſtellung zu Turin
am nächſten 1 Mai nicht beiwohnen könne Der Kaiſer hat jedoch König
Humbert benachrichtigt daß er die Ausſtellung im nächſten Herbſtſuchen berbſichtige wenn er von ſeiner Reiſe nach Paläſtina jucncicher

Bezüglich des Königs Otto von Bayern ſind gegenüber
der Mittheilung des Bayriſchen Kurier die Krankheit des Königs Otto
beſtehe in einem Blaſenkrebs der Verlauf der Krankheit führe wohl un
zweifelhaft zum Tode doch könne bekanntlich eine Krebskrankheit einen
ſchnellen und einen langwierigen Verlauf nehmen die Münch N von
den zuſtändigen Stellen zu der Erklärung ermächtigt daß jene Alarm
nachricht wie ſo viele andere vollſtändig aus der Luft gegriffen iſt
Sollte im Befinden des Königs eine Aenderung eintreten ſo werde
die behandelnden Aerzte die Oeffentlichkeit nnverzüglich unterrichtet werden

Die Finanz kommiſſion des Herrenhauſes iſt heute in
die Berathung eingetreten Dieſe Vorberathung wird vorausſichtlich drei
Tage in Anfpruch nehmen ſo daß dann das Plenum vorausſichtlich am
27 April die Berathung beginnen kann Danach wird der preußiſche
Etat erſt zu Anfang Mai alſo einen vollen Monat nach dem verfaſſungs
mäßigen Termin zu Stande kommen

Die Mitglieder der Staatsſchuldenkommiſſion und de
Hauptverwaltung der Staatsſchulden find am 15 d M zu einer gemein
ſchaftlichen Beſprechung zuſammengetreten Es wurde feſtgeſtellt daß
keine Ookumente der preußiſchen Staatsſchuld unterſchlagen
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Das Recht des Verkaufs ſtreitig gemacht und dann das Objekt
dem Konſortium übertragen werden welches in jenem Hinter
zimmer konferirte Für Trausnitz Spekulation lag alles daran
ohne Zeitverluſt vorgehen zu können ihn zu lähmen ihn brach
zu legen war die Abſicht Es fragte ſich nur wo das Recht
lag Trausnitz hatte die Beweiſe in Händen Man wollte
ie ihm entwinden Ueber das wie berieth man eben da

drinnen

Richard Trausnitz hatte ſo weit alles kgriffen er ſaß
wohl noch eine Stunde da An ſich ſelbſt dachte er nicht
mehr und als man da drinnen begann aufzubrechen da erhob
auch er ſich zahlte ſein Glas Punſch und ging ehe die andern

aus kamen Niemand hatte ihn bemerkt

Nichts gelernt ſagte er ſich als er durch das Schneeeiben Sein n r mit tiefer Bitterkeit
Er hatte mit aller Anſtrengung auf die Reden jener

änbekannten gehorcht aber die Sache ſelbſt war ihm ſo fremd
e das Sanskrit er begriff nichts von dem allen als daß man

änen Vater hindern wollte auf unehrenhafte Weiſe hindern

an glänzendes Geſchäft zu machen Sahn
Seine Geiſtesthätigkeit war plötzlich in eine andere Bazelenkt Nach hen Nachdenken ging er zum Telegraphen

üreau ſandte ein kurzes Telegramm an ſeinen Vater ihn zu
ter Vorſicht mahnend mit dem Zuſatz Brief folgt
Damm ließ er ſich Feder Tinte und Papier geben und
rieb einen langen Brief an ſeinen Vater indem er ſich be

iühte ſich ſo klar wie möglich auszudrücken
Endlich ſchloß er das Couvert Nicht eine Zeile ſtand in

ebenen von ſeinem eigenen Ergehen ſeinem kummer

Fall einer Rückantwort Was hatte ihm ſein Vater denn auch
zu antworten Und einen Bettelbrief einen Hilfeſchrei

Dazu wäre ich mir doch ſo elend und heruntergekommen
ich auch bin zu ſchade ſagte er vor ſich hin

Es war tief in der Nacht als Richard Trausnitz halb
erfroren ſeine Wohnung erreichte

Giſela ſaß verwacht ünd müde am Bette des Jüngſten
Es war krank geworden ſie hatte zum Arzt laufen müſſen

Konnteſt Du ihm denn Geld geben fragte ihr Mann
tonlos

Ja mein armer Rick ich hatte gerade heute die Wäſche
bezahlt bekommen

Mein armes unglückliches Weib ſchluchzte er auf
Das Gräßliche daß er ſie ſo tief in ſein Elend verflochten
ſtand wieder einmal unerbittlich deutlich vor ihm

Das ſüße Kleine lag jetzt mit Eisbeuteln auf dem Kopf
es mußte wohl ſehr ſchlimm mit ihm ſtehen Wenn es doch
ſtürbe dachte er Dann war wenigſtens dieſes eine Kind
vor dem Elend bewahrt Giſela tröſtete ihn ſie deutete ſeine
Aufregung auf das Kind und er ließ ſie dabei

Jetzt ſorgte er für ſie hieß ſie ſich niederlegen ſie ſah ſo
bleich und verhärmt aus

Sie weigerte ſich auch nur matt ihre Kräfte waren
eben erſchöpft aber als ſie dann da lag ſchlang ſie ihre Arme
um ſeinen Nacken und flüſterte heiſer

Richard Gott ſagt Rufe mich an in der Noth Er
kommt wenn ſie ſo groß iſt daß man darin verſinkt

2

e

Zwei Tage ſpäter hatte Richard ſeinen freien Sonntag
Das Kind war wohler der Arzt erklärte ſich zufrieden lobte
die ſorgſame Pflege und verließ ſie getröſtet Mann und
Frau konnten einmal ein paar Tagesſtunden beiſammen ſein

Das war für Giſela immer ein Feſt Sie hatte das
Stübchen ſo traulich gemacht wie ſie es durch Sauberkeit verlen Looſe ken Wort nihe nnal ane Adreſſe fur den

Öè vèörä2
neben ihm und ließ das älteſte Bübchen dem Vater ſeine
kleinen Kunſtſtücke vormachen

So freue Dich doch Rick Du ſiehſt ja unſern Liebling
kaum an bat ſie

Ach er dachte an die Donau Er kam nun ſchon ſeit
jenem Moment da ihm der Ausruf des Domherrn eingefallen
war nicht mehr los von dem Gedanken

Die Hausthür ging ſie achteten nicht darauf
Aber da klopfte es Giſela erhob ſich und öffnete
Eine Dame trat ein im koſtbaren Pelzmantel und ver

ſchleiert Sie ſtutzte ſtarrte
Und auch Richard Trausnitz ſah auf ſie mit erſchreckten

großen Blicken Er war aufgeſprungen Giſela merkte nichts
Sie bot der Dame die etwas athemlos ſchien einen Stuhl
an Gewiß eine Kundin

Womit konnte ſie der Gnädigen dienen
Und dann ſprach dieſe aufgeregt mit zitternder Stimme ſich an

Weg wendend aber ſcheu und verwirrt auf deren Gatten
ehend

Sie haben mir ich ſandte Jhnen durch die Wäſcherin
Spitzen zum Ausbeſſern und Sie hatten das es war
ſo ſchön gearbeitet und da da iſt die Gräfin Kuppach

Die junge Frau die verwundert das ſonderbar verwirrte
Weſen der Dame beobachtete fuhr zuſammen ſie ſtieß einen
unartikulirten Ton aus

Und das wirkte nun auf die Dame wieder höchſt aufregend
Sie riß ihren Schleier ab hatte ſich raſch erhoben und

da ſtand ſie nun vor ihnen und rief wie außer ſich
Trausnitz Giſela Jſt es denn möglich Mein Gott

iſt es denn möglich
Beide erkannten ſie ſofort Clara Thillenberger Und

das war völlig klar ſie hatte keine Ahnung gehabt wen ſie
hier finden würde

Das Ehepaar ſtand wortlos da Richard blaß wie der
Tod Er hatte nur einen Gedanken Dies iſt das Letztet

mochte Jetzt ſaß ſie lächelnd und der kurzen Erholung froh Nun raſch uur i in die Donan
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bezw in unerlaubter Weiſe in den Verkehr eben worden ſind Diegenaue Durchberathung der einzelnen für die Zehn trolle der Staatspapiere

ſeit Jahren beſtehenden Beſtimmungen hat zu dem Ergebniß gefükhrt daß
hen vollſtändig genügen um jede Möglichkeit eines Mißbrauchs aus

zuſchließen

S Reichstagswahlen ſollen wie mehrfach behauptet am
20 Juni oder doch nahe an dieſem n ſtattfinden dieſer Nachricht
gegenüber wird darauf hingewiefen daß in die zweite Hälfte des Juni in
einer a Reihe von Armeekorps die Landwehrübungen fallen
Da eine Colliſion kaum beabſichtigt wird iſt anzunehmen daß der an
gegebene Termin fär die Reichstagswahlen nicht richtig iſt

Zum ſpaniſch amerikaniſchen Konflikt ſchreibt die Nordd
Allg Ztg Ueber London wird verbreitet daß die Vertreter der euro
päiſchen Großmächte in dem ſpaniſch amerikaniſchen Streitfalle in
Waſhington neuerdings eine feindſelige Haltung gegen die Regierung
der Vereinigten Staaten angenommen haben Soweit es ſich um den
deutſchen Botſchafter handelt iſt dieſe Behauptung unzutreffend

Ueber die Verſagung fälliger Gehaltszulagen herrſcht
noch vielfach Unklarkeit So wurde einem Eiſenbahnbeamten der ſich zur
Zufriedenheit geführt hatte eine Gehaltszulage mit der Begründung vor
enthalten daß eine fernere Dienſtfähigkeit wegen einer im Dienſte erlittenen
Verletzung ausgeſchlofſen ſei Ein ſolches Verfahren iſt wie der Miniſter
der öffentlichen Arbeiten in einem Erlaſſe vom 15 d M erklärt nicht zu
billigen Die unverſchuldete Abnahme der Leiſtungsfähigkeit berechtigte an
ſich nicht zur Verfagung einer zuläſſigen Gehaltszulage unbeſchadet der
pflichtmäßigen Prüfung ob der Beamte in ſeiner Stellung zu belaſſen ſein
werde Dagegen bilde ein befriedigendes dienſtkliches und außerdienſtliches
Verhalten die unerläßliche Vorausſetzung einer jeden Gehaltsaufbeſſerung

Auf dem Chirurgen Kongreſſe erregte am Sonnabend ein
Vortrag des Profeſſors v Bruns aus Tübingen über barbariſche Gewehr
geſchoſſe großes Aufſehen Der Redner beſprach die von den eng
liſchen Truppen in Jndien gegen die aufſtändiſchen Bergſtämme
verwendeten Dum Dum Geſchoſſe die ſich als furchtbare Exploſiv

eſchoſſe erwieſen haben Auf Grund eigener Verſuche an Leichen beſagte Bruns daß jene durch geringe Abänderung von kleinkalibrigen

Proſektilen erzeugten Geſchoſſe furchtbare Zerſtörungen im Körper an
richten er ſchloß mit dem Wunſche die deutſche Regierung möge Schritte
thun um durch eine internationale Vereinbarung eine Ergänzung der
Petersburger Konvention zu erwirken wonach nur mit hartem Mantel
verſehene Geſchoſſe für kleinkalibrige Gewehre zugelaſſen würden da die
Waffe den Feind nur kampfunfähig machen nicht aber verſtümmeln oder
tödten ſolle Die Verſammlung drückte durch anhaltenden Beifall ihre
lebhafte Zuſtimmung hierzu aus

Jn Deutſch Oſtafrika ſind Steinkohlenfunde gemacht
worden indem der Bergaſſeſſor Bernhardt das Vorkommen von Steinkohle
an zwei Stellen nordweſtlich des Rjaſſa feſtſtellte An der einen Stelle
zwiſchen den Flüſſen Longwe und Kivira findet ſich Kohle von nicht
unbedeutendem Heizwerth Wenn auch ein Transport zur Küſte jedenfalls
zu koſtſpielig ſein wird eine Ausnutzung der Kohlenlager durch Ausfuhr
alſo un wahrſcheinlich iſt ſo können doch die Kohlen im Nyfaſſagebiete ſelbſt
einmal Verwendung finden was nicht ohne Einfluß auf die Geſtaltung
der dortigen Erwerbs und Verkehrsverhältniſſe bleiben dürfte

Die Augsburger Volkszeitung hatte mitgetheilt daß in
der Frage eines eigenen bayeriſchen oberſten Militärgerichts
hofes eine Vereinbarung S Bayern und dem Reich in der Weiſe
angebahnt werde daß in München ein eigener Senat des Reichsmilitär
gerichts eingefetzt werden ſoll deſſen Mitglieder der König von Bayern
ernennt und der im Namen des Königs von Bayern erkennt Dazu
ſchreibt jetzt die Augsburger Abendzeitung Jn der That ſcheinen Ver
handlungen über einen Ausgleich in diefer Sache im Gange zu ſein
Ueber deren Verlauf wird ſtrengſtes Stillſchweigen beobachtet

Der Gouverneur von Kiautſchou Kapitän zur See Roſen
dahl iſt nach einem beim Reichs Marineamt eingetroffenen Telegramm
dort eingetroffen und hat die Geſchäfte von dem ſtellvertretenden Vefehls
haber Korvetten Kapitän mit Oberſtlieutenantsrang Truppel über
nommen Die Direktion des Norddeutſchen Lloyd macht bektannt daß
bis auf Weiteres nur ſolchen Perſonen das Landen in Kiautſchou mittels
ihrer Schiffe geſtattet wird die in amtlicher Eigenſchaft nach dort entſendet
ſind Privatbeförderungen fänden vorläufig nach Kiautſchou nicht ſtatt

Die Harden ſche Zeitſchrift Zukunft iſt wegen eines
Artikels König Otto heute auf Grund eines Beſchluſſes des Münchener
Landgerichts konfiszirt worden

Magdeburg 18 April Der Oberpräſident Staatsminiſter
Dr v Boetticher zu Magdeburg iſt der M zufolge für die Dauer
ſeiner dortigen Amtsverwaltung zum königlichen Kommiſſarius bei der
Landſchaft der Provinz Sachſen ernannt worden

Köln 18 April Die Schuhmacher von Köln und Umgegend
ſind in einen Ausſtand eingetreten Die Streikenden fordern 10 bis
20 Prozent Lohnerhöhung und 10ſtündige Arbeitszeit ſowie Abſchaffung
der Halbſtückarbeit Sieben Geſchäfte haben die Forderungen bewilligt

Deſterreich ngnrn
Wien 18 April Ein ſonſt gut informirtes Montagsblatt bringt

oie aufſehenerregende Mittheilung daß Miniſterpräſident Graf Thun
einen Staatsſtreich plane er wolle nur noch wenige Tage abwarten
ob das Parlament arbeitsfähig iſt Er wird bereits in einer der nächſten
Sitzungen erklären daß die Regierung zur Schaffung eines Sprachen
geſetzes bereit iſt Sollte was zu erwarten iſt die Obſtruktion nicht auf
hören ſo wird Thun das Abgeordnetenhaus bis Beginn 1899
vertagen damit das Jubiläumsjahr ungeſtört verlaufe Jnzwiſchen
wird abſolutiſtiſch regiert 1899 aber wird das Parlament auf
gelöſt und auf Grund einer oktroyirten Wahlreform werden Neu
wahlen angeordnet Dieſe Wahlreform wird der Taaffe ſchen entſprechen
und allgemeines Wahlrecht mit Beibehaltung der Kurien des Großgrund
beſitzes und der Handelskammern verfügen

Frankreich
Paris 18 April Zola hat der Verſailler Staatsanwaltſchaft

mehrere neue Zeugen namhaft gemacht deren Vorladung er verlangt
darunter den Exhauptmann Dreyfus Jm Vorladungsgeſuch heißt
es Alfred Dreyfus Gefangener auf der Teufelsinſel Die Anwälte
Zolas ſind überzeugt daß in juriſtiſcher Hinſicht dieſes Begehren abſolut
einwandsfrei iſt Sie ſind ſelbſtverſtändlich bereit alle Transportkoſten zu
bezahlen und wollen die Vertagung des Prozeſſes fordern falls geltend
gemacht würde daß Dreyfus bis zum 23 Mai unmöglich in Frankreich
eintreffen könne Sollte die Juſtizbehörde die Vorladung mit der Be
gründung ablehnen daß der Geſundheitszuſtand Dreyfus eine
ſolche Reiſe nicht geſtatte ſo würden die Vertheidiger die Entſendung
eines beſonderen Gexichtsarztes verlangen Wenn die Juſtizbehörde ſich
weigern ſollte Dreyfus eine Zeugenvorladung überhaupt zukommen zu

e Ww ttJnzwiſchen ſtürzte aus Claras Augen ein Strom von
Thränen und ſie rief beide bei den Händen faſſend immer
wieder Gott ſei Dank Gott ſei Dank daß ich Sie finde

Dieſer Ton erſchütterte Richard aber ſein ganzer Trotz
dieſer höchſte Grad der Verzweiflung bäumte ſich dagegen
ar

Wofür danken Sie Gott Fräulein Thillenberger Wohl
kür die Freude mich ſo wieder zu ſehen

Herr von Trausnitz
Oder möchten Sie uns einem Vereine zur Unterſtützung

verſchämter Armen empfehlen
Richard rief jetzt auch Giſela beſtürzt
Herr von Trausnitz O mein Gott
Vielleicht kommen Sie auf Veranlaſſung meiner ehemaligen

Freunde Man hat mich aufgeſpürt man findet daß man den
armen heruntergekommenen Kameraden

Giſela ſah ihren Gatten verſtändnißlos und ſchreckensvoll
an So war er ja noch nie geweſen
p Herr von Trausnitz O bitte bitte ſeien Sie nicht

ſo

Clara weinte laut ſie ſtreckte ihm flehend die Hände
entgegen

Das rührte ihn denn doch Und dann ergriff ſie ſeine
echte

Fortſetzung folgt

urtheilung Or

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
laſſen fo würden die Bertheidiger gleich zu Beginn der Verhandlung ent
ſprechende Schlußanträge und auf Grund der Weigerung fich
die Nullitäts de vorbehalten Die l der vorgeladenen Zeugen
beträgt bisher 134 Die Seneralſtgbspartei fühlt täglich deut
licher daß die Vertheidiger Zolas diesmal Alles aufbieten werden um vor
aller Welt Licht in die Dreyfus Sache zu bringen und die vollkommene

r des Exhauptmanns und die im Prozeſſe von 1894 be
gangene ugeſetzlichkeit zu W Wie aus einem vom Jntran
ſigeant veröffentlichten Jnterview mit einem Mitgliede des Eſterhazy
Kriegsgerichts ren iſt denn auch der Generalſtab zum Aeußerſten
entſchloſſen Der betreffende Offizier erklärte daß Alle welche zur Ver

us beigetragen haben nunmehr um jeden Preis der
Angelegenheit ein Ende machen wollen Die nöthigen Zunge und er
forderlichen Beweisſtücke würden zur Hand ſein Die Bombe ſei ſeit
langem bereit und würde wenn erforderlich aufs erſte Signal im Ver
ſailler Prozeſſe platzen Deſto ſchlimmer wenn s Splitter giebt Die
letztere Bemerkung ſcheint eine Anſpielung auf den famoſen von der fran
zöſiſchen Regierung ſelbſt als apokryph erklärten Brief Kaiſer Wil
helms zu ſein Die Dreyfus Blätter melden Panizzardi werde derVorladun Zolas Folge leiſten und die volle Wahrheit über den
Major Eſterhazy enthüllen

Spanten
Madrid 18 April Hier gehen die Anſichten über die Haltung

welche Spanien dem amerikaniſchen Kongreß gegenüber einnehmen müſſe

auseinander Die Regierung hegt nicht das geringſte Vertrauen zu dem
neuen Kellektivſchritt der Großmächte in Waſhington und glaubt der
ſelbe werde nur die Friſt zur Vollendung der amerikaniſchen Rüſtungenverlängern Die Preſſe iſt über die zu defolgende Taktik getheilter M

nung Die Regierungspreſſe befürwortet die Kriegserklärung falls Prä
ſident Me Kinley den Senatsbeſchluß beſtätigt wogegen die konſervativen
Zeitungen den erſten feindſeligen Schritt Me Kinley überlaſſen wollen

Man betrachtet hier den Streit zwiſchen dem Senat und dem Re
präſentantenhaus zu Waſhington lediglich als einen Vorwand zur
Zeitgewinnung da die amerikaniſchen Rüſtungen noch unfertig
ſind Niemand bezweifelt das Zuſtandekommen einer Verſtändigung
zwiſchen den beiden Häuſern

Amerika
Wafſhington 18 April Die Weigerung des Repräſentanten

hauſes die kubaniſche Unabhängigkeit anzuerkennen vergl den
Leitartikel in heutiger Nummer Red machte die Rückverweiſung der
Reſolution an den Senat nöthig Der Senat ſeinerſeits lehnte das
vom Repräſentantenhauſe zu der Reſolution des Senats beſchloſſene
Amendement ab Des Weiteren verwarf der Senat mirt 43 gegen
34 Stimmen den Antrag auf Abhaltung einer gemeinfchaftlichen Sitzung
beider Häuſer

Newyorker Blätter wollen die Kriegserklärung mit farbigen
elektriſchen Lichtern ankündigen Feuerwerke Prozeſſionen Gottesdienſt
ſind bereits für dieſen Fall in vielen Städten des Weſtens und des
Südens vorbereitet in Chicago ſollen alle Glocken läuten und alle Loko
motiven pfeifen

Kleine Chronik
Berlin 18 April Zur Affaire Grünenthal Der Luſt

mord in der Haſenhaide Ein hieſiges Blatt erklärt es habe ſich
herausgeſtellt daß Grünenthal bei ſeinem Banknotendiebſtahl mit einem
gefälſchten Siegel operirt hat Die maculirten Scheine waren in
Päckchen à 1000 Stück verpackt und von Oberbeamten der Reichsdruckerei
verſiegelt Grünenthal hat nun aus mehreren dieſer Packete Banknoten
entnommen und den Verſchluß mit einem gefälſchten Siegel wieder
hergeſtellt Bisher wurde der Mörder der Luiſe Günther nicht er
mittelt Mit Hilfe eines Spürhundes gelang es der Polizei in einem
Graben auf dem Tempelhofer Felde den Unterrock der Ermordeten zu ent
decken worin die Leichentheile eingewickelt waren Die Obduktion der
Leiche hat jetzt ſtattgefunden Der Befund ergab mit Wahrſcheinlichkeit
daß die Günther erſt erdroſſelt und dann abgeſchlachtet worden iſt Eine
Zeugin beeidete am Abende des Tages auf dem Wege nach dem That
orte die Günther am Arme eines Mannes geſehen zu haben Die Zeugin
erkannte in dem Begleiter mit vollſter Beſtimmtheit deren Bräutigam
einen Schlächtergeſellen mit dem Vornamen Emil wieder

Thorn 18 April Feſtnahme eines Einbrechers Einem
Einbruchsdiebſtahle der zu Kulm beim Goldarbeiter Berger verübt
wurde wobei den Einbrechern Werthſachen für etwa 10000 Mk zum
Opfer fielen iſt die hieſige Polizei auf die Spur gekommen Es iſt ge
lungen einen Einbrecher in der Perſon des Arbeiters Nikodemus Golom
biewski eines früheren Zuchthäuslers zu verhaften als er einem Gaſt
wirth zwei goldene Uhren verkaufen wollte Bei dem Verbrecher wurden
139 goldene und ſilberne Ringe Uhren Broſchen u A m vorgefunden

Danzig 18 April Die Elektricität im Dienſte der Rache
Jn der Werkſtatt der hieſigen Straßenbahn haben drei Angeſtellte aus
Rache die Drähte der Leitung für das elektriſche Licht mit der Thür ver
bunden durch die der Jnſpektor eintreten mußte Als dieſer die Thür
erfaßte erhielt er einen heftigen elektriſchen Schlag von dem er ſich nur
langſam erholte Die drei Attentäter ſind wie verlautet verhaftet worden

Elbing 18 April Unglücksfall auf dem Friſchen Haff
Bei Moewenhaken kenterte ein Fiſcherboot mit drei Knechten welche auf
das Haff hinausgefahren waren um von den Lachskuttern Riemen zu
holen Zwei Leute ertranken der dritte wurde von Fiſchern gerettet

Bochum 18 April Jum Grubenunglück Wie jetzt offiziell
mitgetheilt wird ſind von den 116 Bergleuten die am 17 Februar er
auf Zeche Karolinenglück den Tod gefunden haben 77 verbrannt
und 39 erſtickt Die Zahl der Wittwen beträgt 58 die der renten
berechtigten Kinder 105 Jn 31 Fällen iſt Antrag auf Zahlung einer
Ren,e Eltern oder ſonſtige Verwandte geſtellt worden

Köln 18 April Vereitelte Flucht Auf dem benachbarten
Fort Müngersdorf verſuchte heute Morgen ein wegen Fahnenflucht zu
8 Monaten Feſtung verurtheilter Soldat nachdem er bereits 3 Monate
verbüßt hatte zu entfliehen Der aufſichtsführende Gefreite gab 4 Schüſſe
auf den Flüchtling ab worauf dieſer in Bruſt Arm und Bein getroffen
tödtlich verletzt zuſammenbrach

Koblenz 18 April Entgleiſfung Heute Nachmittag 5 Uhr
entgleiſte unterhalb des Neuwieder Thores bei Ehrenbreitſtein der von
Niederlahnſtein kommende Güterzug Die Lokomotive ſowie 15 Wagen
wurden ſchwer beſchädigt ſie bilden einen hoch ineinander geſchobenen
großen Trümmerhaufen Ein Bremſer wurde ſchwer die übrigen leicht
verletzt

Geeftemünde 18 April Tod in den Wellen Nach hier
eingegangener Meldung iſt der hieſige Fiſchdampfer Präſident Herwig
bei der Jnſel Jsland untergegangen Vermuthlich iſt die Beſatzung aus
13 Mann beſtehend ertrunken

Lindan 18 April Unglück auf dem Bodenſee Einer der
erſten Sanſkritforſcher der bekannte Orientaliſt Hofrath Dr GeorBühler Profeſſor in Wien iſt wie ſchon kurz mitgetheilt ward auf

dem Bodenſee verunglückt während er ſeine Bootfahrt machte Bühler
wollte zu Oſtern ſeine Frau beſuchen die in Zürich bei ihrem dort
ſtudirenden Sohn befindet Er traf auf der Reiſe dorthin am 6 April in
Lindau am Bodenſee ein und ſtieg im Oeſterreicher Hof ab Er
miethete am ſelben Nachmittag ein kleines Boot eine ſogenannte Nuß
ſchale und machte eine Bootfahrt auf dem See da er ein beſonderer
Freund des Ruderſports iſt Am 8 April miethete Bühler daſſelbe kleine
Bobt Abends etwa zwei Kilometer von Rorſchach entfernt wurde er im
Boote fahrend geſehen Am folgenden Tage wurde das Boot umgekippt
auf dem See ſchwimmend gefunden Bühler iſt zweifellos ertrunken die
Leiche aber noch nicht gefunden worden Das Gepäck iſt im Hotel zurück
geblieben Frau Bühler erfuhr das Unglück erſt nach mehreren Tagen
als ihr Gatte nicht in Zürich eintraf Bühler ſtand im 61 Lebensjahre
Er wurde 1837 zu Borſtel in Hannover geboren ſtudirte in Göttingen
dann in Edinburg und ging 1863 als Profeſſor der orientaliſchen
Sprachen nach Bombay Er kaufte in Jndien Tauſende alter Sanfkrit

andſchriften für engliſche Bibliotheken mußte aber Jndien wegen des
kimas verlaſſen 1880 wurde er an die Wiener Univerſität berufen

Trieſt 18 April Vereitelter Vatermord Jn Raccolo
überfiel ein junger Bauer Johann Cergol ſeinen Vater mit welchem er
in Zwiſt gelebt im Schlafe band ihn überſchüttete den unglücklichen
Greis mit Petroleum und ſetzte das Bett in Brand Der Alte wachte
von Schmerz gepeinigt auf Da das Feuer glücklicherweiſe zuerſt die
Stricke verbrannte ſo konnte der Greis ſich befreien und noch rechtzeitig
retten Der entmenſchte Sohn wurde verhaftet

20 April Nr 91Naucy 18 April
eihe e vor dem Kriegsgericht des 20 Armeecorps ſtehenden

Reſerviſten Nicolas eine Beleidigung der Militärrichter ein Derſelbe war
im Oktober v Js unter Mitnahme des Seitengewehres ohne Urlaub auf
20 Tage nach Belgien gegangen Nach dem Plaidoyer des Vertheidigers
fragte der Präſident des Kriegsgerichts den Angeklagten ob er noch etwas
vorzubringen habe Nicolas antwortete auf die Richter deutend Laſſen
Sie jedem der Herren da ein Bündel Heu reichen Das Kriegsgericht
verurtheilte ihn hierauf zu zehn Jahren Zuchthaus

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 18 April
Erfolgloſe Bernfung Der frühere gewerkſchaftliche Hilfsbremſer

Bergmann Becker aus Burgörner war vom Schöffengericht zu Hettſtedt
wegen vorfätzlicher Körperverletzung mit einem gefährlichen Werkzeuge zu
3 Monaten Gefängniß verurtheilt Er legte dagegen Berufung ein der
ſich auch die Staatsanwaltſchaft anſchloß Der Angeklagte hatte am
24 November den gewerkſchaftlichen Bremſer Rockmann auf dem Heim
wege geſchlagen Die Behauptung des Angeklagten daß er von R zuerſt
mit einem Schirm geſchlagen ſei wurde als widerlegt angeſehen und die
Berufung verworfen

Ausſchreitungen Wir berichteten ſ daß in der Sylveſternacht
der Arbeiter Kutſcher in der ſchen Reſtauration in der Friedrichſtraße
von mehreren jungen Leuten, mit denen er in Streit gerathen durch
Meſſerſtiche verletzt wurde Mit Bezug hierauf gingen uns ſowohl von
dem Beſitzer des Reſtaurants als auch von dem Vater des Kutſcher
ſchriften zu welche den Vorgang in verſchiedener Weiſe darſtellten Um

1881 geborenen mit 4 Monaten wegen Diebſtahls und 4 Mk wegen
Hausfriedensbruchs vorbeſtraften Arbeiter Otto Kutſcher den Arbeiter
Edmund Schulze 10 April 1878 geboren den 19 Jahre alten Dreher
gehilfen Hermann Dietſch den 18 jährigen Der Willy
Berger und den 17 Jahre alten Formerlehrling Hermann Manaſſe
Der Sachverhalt iſt durch die Beweisaufnahme folgendermaßenfeſtgeſtellt Kutſcher kam in der Sylveſternacht nach dem W ſchen Lokale

wo eine Anzahl junger Leute Tanzſtunde hatte
ungebührlich und ſtörte das Vergnügen ſo daß der Wirth ihm das Lokal
verweiſen mußte Er leiſtete dieſer wiederholten Aufforderung erſt Folge
nachdem er auf die Folgen des Hausfriedensbruches aufmerkſam gemacht
war Aus Aerger darüber zertrümmerte Kutſcher eine 5 Millimeter ſtarke
Glasſcheibe mit der Hand und verletzte ſich dabei nicht r Auf
der Straße fielen die in ihrem Vergnügen geſtörten jungen Leute über K
her und verhauten ihn Dabei benutzte Schulze ein Hirſchhorn und Berger
einen Stock Dietſch ſollte nach der Bezichtigung des Angeklagten Kutſcher
mit einem Meſſer geſtochen haben Der er konnte ſich jedoch
nicht davon überzeugen daß D wirklich ein Meſſer benutzt hat ebenſo
war es zweifelhaft ob der von Berger gebrauchte Stock als ein gefähr
liches Werkzeug im Sinne des Geſetzes anzuſehen iſt

freigeſprochen Kutſcher erhielt in Rückſicht auf ſein Vorleben wegen Haus

Berger 5 Wochen Gefängniß
Diebſtähle im Rückfalle lagen in folgenden Fällen vor

Herrmann geb Sorgenfrei und Friederike

Reinsdorf mit nach Hauſe nehmen wollen waren aber dabei von dem
Gensdarm abgefaßt worden Die Veranlaſſung zu dem Diebſtahl war
bittre Noth in der ſich beide Frauen befanden
ſechs Kinder ſelbſt zu ſorgen da der Mann ſie verlaſſen hat während der
Mann der Frau Schuffenhauer welche vier Kinder zu verſorgen hat ver
unglückt iſt Jn Rückſicht auf dieſen Umſtand hielt das Gericht die
niedrigſte Strafe bei mildernden Umſtänden drei Monate Gefängniß für
ausreichend

Threater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadtthenter 19 April Sonder Vorſtellung zum Vortheil

der Stadttheater Penſions Kaſſe Es iſt zu bedauern daß die
Gründung der Penſions Kaſſe hier nur ſo geringe Unterſtützung findet
und daß nie eine nennenswerthe Einnahme zu erzielen iſt mag nun ein

wirkten wohl geeignet war Jntereſſe zu erregen

und Tannhäuſer II

führlich beſprochen worden
nißvolle Deklamation ſeine tadellos deutliche Ausſprache und ſein wohl
durchdachtes Spiel aus Fräulein v Kuhnenfeld ſang die Sieglinde
zum erſten Male und wird ſie ſpäter gewiß
zählen Einige für den hohen Sopran der Sängerin etwas zu tief
liegende Stellen abgerechnet konnte man ſich ſchon jetzt ſowohl an
der geſanglichen Ausführung als auch an der
anlagung recht erfreuen Von der Beliebtheit der jungen ſtrebſamen
Künſtlerin gaben die überaus zahlreichen Blumenſpenden Zeugniß
Aktſchluß wurden Fräulein von Kuhnenfeld Herr Stritt der im

Hunding oft gerufen Jn Silvana zeichneten ſich Fräulein Pivoda
und Herr Fanta Batto aus
heit mit viel Jnnigkeit Das wunderſchöne Schlußbild mit den allmählich
emporwachſenden Blumen die plötzlich in blendender Beleuchtung ſtrahlen
verfehlte ſeinen Effekt nicht Jm übrigen ging dieſer Akt nicht ganz ein
wandsfrei Jm II Akt Tannhäuſer kam der Chor einmal aus dem Takt
aber der Umſicht und dem energiſchen Eingreifen des Herrn Kapellmeiſter
Grimm gelang es die Sache wieder in Ordnung zu bringen Daß die
Soprane ſehr falſch ſangen daran ließ ſich freilich nichts ändern Unſer
Chor bedürfte einmal einer gründlichen Auffriſchung Vielleicht zieht Herr
Direktor Richards eine ſolche in Betracht Fräulein Schäfer in guter
ſtimmlicher Dispoſition fand als Eliſabeth verdiente Anerkennung und
leiſtete mit den Herren Stritt Fanta und Brandes den lebhaften

Hervorrufen Folge B Corony
Aus der Umgebung

Nietleben 18 April Erinnerungsmedaillen Mit dem
geſtrigen Tage war für den eder Kriegerverein ein Ehren und
Freudentag herangebrochen Galt doch die Veteranen mit den von
dem Kaiſer geſtifteten Erinnerungsmedaillen zu ſchmücken Der Krieger
verein und die Gemeindevertretung an deren Spitze die Dölauer Berg
kapelle begaben ſich in einem ſtattlichen Feſtzuge nach dem Gotteshauſe
Der ergreifenden Feſtpredigt hatte Herr P König das Schriftwort Sei
getreu bis in den Tod ſo will ich dir die Krone des Lebeus geben zu
Grunde gelegt Nach Beendigung der gottesdienſtlichen Feier nahm der
Verein Aufſtellung am Kaiſerdenkmal Der Ortsvorſteher Herr Kötzſchau
brachte hier ein Hoch auf den Kaiſer aus Hierauf wurde jedem einzelnen
die verliehene Auszeichnung angeheftet und der Zug bewegte ſich dann
nach dem Lokale des Herrn Mennicke wo die genannte Dölauer Berg
kapelle unter Herrn Direktor Kallerts Leitung ein ausgezeichnetes Concert

programm zur vorzüglichen Ausführung brachte Beſonders erhoben
wurden die Gemüther durch eine Anſprache des Herrn P König Aus
Deutſchlands großer Zeit Ein recht gemüthlicher Ball welcher die
Kameraden bis zur frühen Morgenſtunde vereinte ſchloß die ſchöne Feier
Die Anzahl der Veteranen betrug 53 Durch Tod waren 14 abgegangen

Ammendorf 18 April Rarrenſpiel will Raum haben
Gelegentlich der am Sonnabend hier ſtattgehabten Controlverſammlung
bei welcher in der Regel die Gemüther etwas erregt zu ſein pflegen ent
ſpann ſich auf dem Nachhauſewege eine ſogenannte freundſchaftliche Balgerei
die auf eine Kräftemeſſung hinauslief Controlpflichtige aus dem
benachbarten Döllnitz kam hierbei zu Falle und erlitt einen

deſſen Folgen er nun krank darniederliegt

aòS s ſq

Eine ſchwere Strafe brachte hier dem

dieſen Fall handelte es ſich bei der Anklageſache gegen den am 4 Februar

r benahm ſich höchſt

Hinſichtlich des
Angeklagten Manaſſe wurde überhaupt nichts erwieſen und derſelbe deshalb

friedensbruchs und Sachbeſchädigung eine Geſammtſtrafe von 2 Monaten
und 2 Wochen Gefängniß Schulze 6 Wochen Dietſch 4 Wochen und

Der Arbeiter Albert Rößler von hier hatte am 1 Februar von der
Halle Hettſtedter Bahn einige Preßſteine im Werthe von 20 Pfg genommen
Es lag Diebſtahl im wiederholten Rückfalle vor weshalb R zu vier
Monaten Gefängniß verurtheilt wurde Die Arbeiterfrauen Erneſtine

Schuffenhauer geb
Schumann aus Landsberg hatten am 7 Februar jede einen Tentner
Braunkohlenknorpel im Werthe von 40 Pfg aus dem Steinbruche bei

Frau H hat für ihre

Concert eine Schauſpiel oder eine Opern Vorſtellung arrangirt werden
Auch geſtern ſah man viele leere Reihen obgleich die Zuſammenſtellung
der drei Opern Akte in welchen noch einmal die beliebteſten Künſtler

Dem Penſionsfonds
dürfte wenig zugefloſſen ſein Man gab Walküre I Akt Silvana III

Herr Stritt verabſchiedete ſich als Siegmund
und Tannhäuſer Fräulein v Kuhnenfeld als Sieglinde Fräulein
Pivoda als Silvana und Fräulein Schäfer als Eliſabeth Die
künſtleriſchen Leiſtungen des Herrn Stritt ſind ſchon wiederholt aus

Er zeichnete ſich wieder durch ſeine verſtänd

u ihren beſten Partien

dramatiſchen Ver

Nach

Verlaufe des Abends ebenfalls mehrere h bekam und Herr Brandes

Letzterer ſang das Lied von der Zufrieden
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Nr 92 Mittwoch
8 Aprilnitz 1 Unfall Auf der StraßeLochau ereignete ſich geſtern Nachmittag W e

Zwei Radfahrer die auf dem ſchmalen Fußſteige wollten einanderausbiegen Dabei ſtitrzte der eine kopfüber in ben tiefen Straßen

raben n denn v oberhalb Han Der
z n ſo er daß die geb Rö leiſchtheiund eine atte Schn h n ques r

mmen Geſchirr nahm den Verletzten auf fodaß dieſer die Bahn naHalle benutzen konnte um ſich in ärztliche ne zu degcha
18 April Auszeichnung g Polizei Wacht

re a D Ehricht hierſelbſt iſt das All ne Ehrenzeichen in Gold
verliehen

Weißenfels 18 April Jubiläum Die Schneiderinnung
hierſelbſt feiert heute ihr 500 jähriges Beſtehen Bei der Feier
waren u A die Jnnungen von Hale Magdeburg Berlin Leipzig

Lützen Teuchern und Zeitz der Bundesvorſtand von Berlin e
vertreten

Nanmburg 18 April Verhaftet Ein hieſiger Gefangen
wärter iſt als des pflichtwidrigen und ſtrafbaren Verkehrs mit weiblichen
v er in Haft genommen worden

Welbsleben 18 April Ertrunken Die 14 Jahre alte Tochter
des hieſigen Bäckermeiſter Mane rutſchte deim Brenneſſelpflücken am
Ufer der Eine aus fiel in das Waſſer und ertrank Die Leiche wurde
vom Barbier Müller unterhalb der Spröder ſchen Ziegelei gelandet

Oſterfeld 18 April Deſerteur Dem Kanonier Hermann
vom Thür FeldArtilleri Regiment Nr 19 zu Erfurt war kürzlich Heimweh
angekommen und fo hatte er denn ſeine Garnifon ohne Urlaub verlaſſen
um ſeine hier wohnende Frau aufzuſuchen Ehe er jedoch die heimiſchen
Penaten erreicht hatte wurde er von der Polizei verhaftet Tags darauf
wurde der Fahnenflüchtige von einem Unteroffizier aus Erfurt abgeholt

Burgsdorf 18 April Unhold Ein hieſiger Einwohner
wurde wegen Sitlichkeitsvergehens an Schulmädchen am Sonnabend durch
den Gensdarm Napp verhaftet und nach Gerbſtedt überführt

Halberſtadt 18 April Das Ende eines Ausſtellungs
plans Die für dieſen Sommer hierſelbſt geplant geweſene Inter
nationale Ausſtellung iſt durch die Flucht des Direktors Merges

DrJen Betrugs ſteckbrieflich verfolgt wird nunmehr für immer
egraben

F Vernburg 18 April Ertrunken Unfall bei der
Arbeit Geſtern Vormittag vergnügten ſich mehrere Knaben darunter
der erſt 10 jährige Guſtav Krauſe von hier in einem früheren Steinbruche
der jetzt hoch mit Waſſer gefüllt iſt mit Fangen von Sticherlingen Plötz
lich verſchwand der kleine K vor den Augen ſeiner Spielgefährten im
Waſſer Die auf den Ruf der Kinder herbeigeeilten Erwachſenen konnten
nur die Leiche bergen Heute früh hatte der Maurer K von hier das
Unglück bei der Arbeit am Neubau der Sodafabrik vom Gerüſt zu ſtürzen
und ſich erhebliche Verletzungen zuzufügen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 April
Herr Stadtrath Weller hierſelbſt iſt als zweiter Bürgermeiſter

der Stadt Brandenburg a H auf zwölf Jahre beſtätigt worden
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung die endgiltige Anſtellung von vier
Polizeiſergeanten und bewilligte ſodann einem alten Ehepaare zur goldenen
Hochzeitsfeier ein Ehrengeſchenk von 50 Mk Weiter genehmigte die Ver
ſammlung die Verſetzung des Polizei Nachtwachtmeiſters Switalski in
den Ruheſtand und bewilligte demſelben vom 1 Juli ab die geſetzliche Penſion
in Höhe von 1239 Mk Hierauf wurden die Herren Gärtner Paul
Reiche und Klaviermacher Auguſt Ahlheit zu Armenvorſtehern für den
12 Bezirk gewählt Der von dem St V Gygas eingebrachte Antrag
den mit der Univerſität wegen Unterſuchung von Nahrungsmitteln ge
ſchloſſenen Vertrag zu kündigen und die Nahrungsmittelunterſuchungen
Herr Dr Lenz zu übertragen wurde nach lebhaften Erörterungen gegen
16 Stimmen abgelehnt Endlich wurde noch über einen Antrag betr
Zahlung der Subvention an Herrn Stadtmuſikdirektor Friedemann
berathen Auf Antrag des St V Otto iſt die Summe etatsmäßig zur
Verfügung beider ſtädtiſcher Behörden geſtellt Der Magiſtrat beantragt
nun die Zahlung ſo lange der mit Herrn F geſchloſſene Vertrag beſteht
zu genehmigen zur Prüfung der Frage aber ob und inwieweit eine Re
viſion des Vertrages ſtattfinden ſoll eine gemiſchte Kommiſſion einzuſetzen
Die Verſammlung trat dieſem Antrage bei und wählte zu Mitgliedern der
Kommiſſion die St V Neſſe Berghaus Otto und Königer Der
Kommiſſion wurde das Recht ertheilt ſich durch zwei muſikverſtändige
Bürger die nicht Mitglieder der ſtädtiſchen Kollegien ſind zu verſtärken

Jubilänmsgaben Dem Direktorium der Francke ſchen Stiftungen
find von Herrn Amtsrath Ruſche 2000 Mk und von Frau Geh Juſtiz
rath Dryander 1500 Mk zur freien Verfügung geſtellt Ein unge
nannter Geber ſpendete 1250 Mk als Beihülfe zur Errichtung einer
Waiſenſtelle

Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen
für den Stadtbezirk Halle a S finden in dieſem Jahre unter Leitung
des Königl Kreisphyſikus Geh Sanitätsrath Dr Riſel in der Turn
halle der Mittelſchule Oleariusſtraße 7 und zwar vom 30 April bis
30 Juni d Mittwochs und Sonnabends Nachmittags von 3 bis
4 Uhr vom 1 Juli bis 30 September Mittwochs Nachmittags von
3 bis 4 Uhr ſtatt

Zimmer Desinfektion mittelft Formaldehyd Aus dem am
Sonntag von Herrn Dr Erdmann im Bezirksverein für Sachſen und
Anhalt des Vereins deutſcher Chemiker über dies Thema gehaltenen Vortrag
mag noch Folgendes Erwähnung finden Vor etwa 6 Jahren beobachteten
die franzöſiſchen Forſcher Berloz und Krillat bei ausgedehnten Verſuchen
daß das Formaldehyd ſich als ſtarkes Gift für viele niedere Organismen
erwies dagegen trotz ſeines ſtechenden Geruches höheren Thieren und dem
Menſchen nichts ſchadete Es wurde deshalb auch zur Desinfektion des
Kehlkopfs und der Luftwege bei Erkrankungen derſelben mit Erfolg an
gewendet Die Verfuche Lampen zu konſtruiren mittelſt deren größere
Mengen aus dem feſten Paraformaldehyd der polymeren Form des
Formaldehyds zur Desinfektion und zur Beſeitigung ſchlechter Dünſte aus
Räumen herſtellbar ſind haben jetzt zu einer befriedigenden Löſung dieſer
Aufgabe geführt in den von der Chemiſchen Fabrik auf Aktien vormals
Schering in Berlin in den Handel gebrachten Lampen welche der Redner
vorführte Die größere Form Aeskulap benannt und zum Desinfiziren von
Räumen benutzt wird mit Paſtillen von 1g Gewicht des weißen Paraformal
dehyds und zwar 1 bis 2 Paſtillen für je 1 bis 2 cbm zu desinfizirende Luft
ſowie 2 Kubikeentimeter Spiritus für jede Paſtille beſchickt und entzündet
ſobald man Fenſter und Thüren auch die Ofenthüren des betreffenden
Raumes geſchloſſen ſowie die Schlüſſellöcher verſtopft hat 24 Stunden
läßt man die Lampe brennen nach dieſer Zeit zeigen ſich Kaninchen
Meerſchweinchen Mäuſe die in dem Raum geweilt haben durchaus
munter und geſund dagegen ſind die kleinſten Lebeweſen vor Allem von
den krankheitserregenden die Diphtherie Typhus und Tuberkel Bazillen
Streptococcen und Staphylococcen getödtet ſofern ſie den Formaldehyd
Dämpfen zugänglich waren ſo daß Autoritäten wie Buchner Kobert
Grawitz u A dieſe Art der Desinfektion als eine ſehr wirkungsvolle be
zeichnen MilzbrandBazillen werden allerdings weil ſtärker widerſtands
fähig auf dieſe Weiſe nicht immer getödtet Weiter ſteht auch feſt daß
die FormaldehydDämpfe nicht ſehr penetrationsfähig ſind ſterilifiren ſie
alſo auch wohl aufgeſchüttete Roßhaare aus Matratzen ſo bietet dieſe
Desinfektion doch für Beiten Tuchkleider und Matratzen keine ausreichende
Sicherheit bei den angegebenen Mengen des Desinfektionsmittels ſo daß
man zur Desinfektion ſolcher Gegenſtände nach wie vor die alte Methode
mittelſt ſtrömenden Waſſerdampfes anwenden muß Dagegen werden die
erwähnten Mikroorganismen wenn an den Zimmerwänden befindlich ab
getödtet ohne Schädigung für die Tapeten oder Bemalung Zur Des
odoriſirung von Krankenſtuben und Kloſets empfiehlt ſich eine kleinere

alle und den Saalkreis 20 April
dehyd Dämpfe liefert An M ſchloßWiese e Se n Se mu nſhiog der z zur ndbehandlung und

gen für Von 14 Stadtverordneten iſtfolgender Antrag eingebracht
vom 4 April iſt auf Antrag des
des Grundftücks Kloſterſtraße 78

Jn der StadtverordnetenVerſammlung
es beſchloſſen o Schuppen

u Wohnungen für dachloſe auszubauen die dafür erforderlichen Mittel mit 2500 Mr r bewilligt
Nach den Erklärungen des Magiſtrats ſoll die Einrichtung nur ein
Proviforium ſein und in abſehbarer Zeit vielleicht ſchon in ein bis zwei
Jahren der Neubau eines Aſyls für Obdachloſe in Betrieb genommen
werden Da nun für die 2500 Mk nur 5 Wohnungen hergerichtet werden
ſollen ſo würde jede der zumeiſt aus nur einem Zimmer beſtehenden
Wohnungen 500 Mk erfordern Wenn man nun erwägt daß für eine
ſolche Wohnung im Durchſchnitt nur etwa 100 Mk an Miethe zu zahlen
ſind die Herrichtung jeder Wohnung aber 500 Mk koſtet ſo iſt
zu überlegen ob nicht an Stelle von Wohnung den auf kurze Zeit Obdach
loſen nicht lieber eine Geldunterſtützung zu S iſt

Der Verein ehem Schlenter Schülerinnen feierte geſtern im
Hotel zum Kronprinz fein VI Stiftungsfeſt Mit vielem Geſchick wurde
ein Einakter geſpielt und die vorgetragenen Chöre Solos Terzette und
e er machten der Dirigentin des Vereins Frau Poſtſekretär Peneder

alle Ehre
Straßenſperrung Wegen Ausführung von Kanalarbeiten wird

die Schulſtraße zwiſchen ittelſtraße und alte Promenade vom 20 d Mts
ab bis zur Fertigſtellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reit
verkehr geſperrt

Vermißſtt Die verehelichte Lohgerber Lina Eckert aus Merſeburg
Fuhrwerk Nr 7 hat ſich am Charfreitag aus der Wohnung ihres Ehe
mannes entfernt und iſt ſeither nicht zurückgekehrt Die Vermißte war in
letzterer Zeit ſchwermüthig geworden und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß
ſie den Tod in der Saale geſucht hat darauf deutet wenigſtens der
Umſtand hin daß ein Handkorb welchen ſie aus ihrer Wohnung mit
genommen hatte am Scheitplatze am Ufer der Saale aufgefunden wurde
Frau E iſt 29 Jahre alt ſie hat dunkelblondes Haar und war u a mit
einem dunkelbraunen Rocke bekleidet Die Angehörigen bitten um Mit
theilungen über den Verbleib der Vermißten

Die Feuerwehr wurde geſtern Mittag gegen 12 Uhr nach Alter
Markt Nr 10 gerufen woſelbſt ein Keſſel mit Seifenfett in Brand ge
rathen war Nach kurzer Thätigkeit konnte die Wehr wieder in das Depot
zurückkehren

Telegramme nud letzte Radhrichten
Nizza 19 April Wolff s Bur Die Herzogin Gauthier

de Perſigny welche ſeit vier Monaten von ihrem Gatten wegen eines
Duells mit einem Alpenjägerlieutenant geſchieden iſt hat ſich geſtern hier
erſchoſſen

Rout 19 April Hirſch s Bur Die Correſpondenz der Politica
meldet die franzöſiſche Regierung habe in der Conſulta erflärt daß ſie
den Mittheilungen des Siöcke hinſichtlich Panizzardis keinen Werth
beilegt Oberſt Panizzardi wird daher in ſeiner Stellung verbleiben und
nur während der Dauer des Prozeſſes Zola in Bern oder Brüſſel in
beſonderer Miſſion ſich aufhalten

Rom 19 April Telegr des B Die Tribuna ver
öffentlicht einen Brief einer hervorragenden Perfönlichkeit deren Namen
das Blatt geheim hält Die Perſönlichkeit erklärt fie habe dieſer Tage
mit einer ausländiſchen Dame geſprochen welche den Oberſt Schwartz
koppen genau kennt und zu welcher Schwartzkoppen wörtlich ſagte Jch
darf mich über dieſe Angelegenheit nicht äußern nur das eine kann ich

Jhnen verſichern daß Dreyfus abſolut unſchuldig iſt
Paxis 19 April Telegr des Kl Panizzardi richtete

aus Bern eine Depeſche an den Grafen Caſella worin er indirekt die
Wahrheit der Enthüklungen deſſelben beſtätigt Panizzardi dementirt
nämlich kategoriſch die Meldung des Eſterhazy Blattes Jour wonach
er Panizzardi Caſella s Darſtellung als unrichtig bezeichnet hätte Die
Depeſche ruft großes Aufſehen hervor und ſcheint die Annahme zu be
ſtätigen daß Panizzardi die Wahrheit aufzudecken entſchloſſen iſt

Paris 19 April Wolff s Bur Die Juſtizbehörde hat es
den Blättern zufolge abgelehnt den früheren Hauptmann Dreyfus als
Zeugen zu laden Vergl Ausland Red

Newyork 19 April Wolff s Bur Wie eine Depeſche der
Evening World aus Caracas meldet wurde der frühere Präſident

Crespo am Sonnabend bei einem Zuſammenſtoß mit Aufſtändiſchen
welche von dem unterlegenen Präſidentſchafts Kandidaten Hernandez ge

führt wurden getödtet

Zum ſpaniſch amerikaniſchen Conflikt
Madrid 19 April Wolff s Bur Die Schlußfolgerungen des

Berichts der ſpaniſchen Maine Kommiſſion beſagen die Exploſion
erfolgte in den Kammern des Schiffsvordertheils wo ſich nur Pulver und
Granaten befanden Die Zeugen welche bei der Exploſion zugegen
waren ſagen übereinſtimmend aus daß die Urſache lediglich eine innere
geweſen iſt Da nun aber ein fremdes Kriegsſchiff exterritorial iſt ſo
hindert dieſer Umſtand vollſtändig die Urſache der Exploſton zu ergründen

die Unterſuchung des Wracks werde jedoch dte Richtigkeit der ſpaniſchen
Schlußfolgerungen ergeben falls die Hebung deſſelben möglich ſein ſollte

Madrid 19 April Telegr des Kl Geſtern Abend ver
lautete der Miniſterrath habe entſcheidende Beſchlüſſe gefaßt,
welche der Kriegserklärung gleichkommen

Waſhington 19 April Hirſch s Bur Me Kinley ließ
ſeinen Freund den Senator Hanna ſowie alle Notabilitäten des Kongreſſes
wiſſen daß er entſchloſſen fei jede nicht conſtitutionelle Reſolution des
Kongreſſes einfach zu ignoriren Damit erſcheint der Senatsbeſchluß auf
Anerkennung der kubaniſchen Republik begraben zu ſein nur befürchtet
man daß die Jnſurgenten auf Kuba durch den Senatsbeſchluß wieder in
ihrer Abſicht mit Spanien zu verhandeln wankend gemacht wurden und
dadurch die Situation ſich wieder verſchlechtert hat Die kubaniſche Junta
in Newyork frohlockt über den Senatsbeſchluß Die Kubaner in Tampa
haben anläßlich dieſes Beſchluſſes ein großes Feſt welches früh begann
und erſt ſpät Abends endete gefeiert

Dtandesamt Halie
Geboren

18 April Dem Polizei Bureau Aſſiſtent Willy Usbek ein Meckelſtraße 22
Dem Sattler Valentin ein S Albert Mittelwache 9

Dem Handarbeiter Hermann Stütterhaim ein S Paul Hermann Feld
ſtraße 6 Dem Eiſendreher Richard Schilde eine T Emilie Anlonie
Marie Meckelſtraße 22 Dem Krankenwärter Guſtav Tänzer eine T
Wilhelmine Marie Emma Hagenſtraße 7 Dem Buchbinder Adolf Sanneke
ein S Ernſt Auguſt Theodor Zwingerſtraße 30 Dem Former Hermann
Platen eine T Helene Elſa Herrenſtraße 23 Dem Schmiep Emil Beuchel
ein S Albert Emil Brunoswarte 9 Dem Bäckermeiſter Karl Hundt eine
T Elsbeth Jda Fritz Reuterſtraße 7 Dem Reſtaurateur Wilhelm Zimmer
mann ein S Paul Hermann Feldſtraße 6

Geſtorhen

Seite 8
ſtraße 15 Der Mechaniker Georg Untereiner 44 J Klinik
arbeiter Adalbert Kasparek S Adolf 8 Klinik Der Handar
r gee 62 s Leſſingſtraße 36 Des Bahnarbeiter Louis

Wil 2 M Charlottenſtraße 17

VilehmrkfteIIIIIIIIIIIIIIIIXIIIIIIII Aehnofe IIIIIEIIIIIIIIII
Proiso t b0 Kilogr a Iebend d Sohlaehtgewiend

J ZDZJZum Verkontfse Tetanien I II Qual III Qual rer z
n d n d 9 b

a Rinder S S 2 S 41davon 16 Oohren 54 S 32 S 30 161 Färses S S S S J 1 SR Kühe 28 e 26 u x a 16g s BnUen 30 28 S 8 o22 Kälber 48 e 41 S S S 27 282 Hammel Sohafe 25 2 28 39115 Sohweine davyon 94 n115 Landscehwelne S 58 2 5 2 54 94 81Ungariszehe nDer Geschäftegang war mittelmässig Relwers
Halles oher Stroh und Heuberltoht vom 19 April

AMitgetheilt von Otto Westphal
Roggen Langetroh Handäruseh 1,50 2,60 MasehinenstrohRoggenstroh in eingeinen Fahren 1,50 vei Partieen 1,26 Wolz on

atrohb in einzelnen Fuhren 1330 Al bei Partieen 1,20 Mk Wiesenb en
hiesiges oder Thüringer beste Sorten 8,25 minderwerthige Sorten 750 bis
3,20 M Kleeben éerster Scbnitt beste Sorten 9,25 minderwerthigeSorten 250 8,00 M Torfatreu in 200 Gentner Leadongen frei Bahn hier
1145 A in einzelnen Ballen vom Lager 1,50 A Sämwtiſohe Preino gelten
für 50 kg

Marktbericht
Dienstag den 19 April

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Kohlrüben pro Stück 0,10 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20 Pflaumenmus p Pfd 0,80
Zwiebeln 5 Liter 1,00 Eing Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40
Kartoffeln 5 Liter 0,28 0,30 Aepfel pro Mandel 0,75 1,00
Mohrrüben pro Mdl 0,20 Birnen pro Mandel 0,50 0,76
Blumenkohl pro Stück 0,40 Senfgurken pro Pfd 0,25
Wirſingkohl pro Stück 0,05 GGetr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Weißkohl pro Stück 0,25 0,50 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Rothkohl pro Stück 0,15 0,26 Apfelſchnitte Pfd 0,60 2
Radieschen 2 Bündch 0,15 Hähne pro Stück 2,00 2,50
Sellerie pro Stück 0,05 g ner pro Stück 1,00 1,50
Kohlrabi pro Stück 0,05 auben pro Paar 0,80 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Nach Schluß der Redaktion eingegangen
Wafhington 19 April Wolff s Bur Die Mitglieder des

gemeinſamen Ausſchuſſes nahmen 1 Uhr Morgens die
Reſolution des Senats ansgenommen die Anerkennung der
Unabhängigkeit der kubaniſchen Republik an Der Senat
genehmigte hieranf mit 42 gegen 35 Stimmen das Re
präſentantenhaus mit 310 gegen 6 Stimmen den be
züglichen Bericht

Eiſenbahnunfall
Ueber einen Eiſenbahnunfall welcher ſich geſtern Abend auf Bahnhof

Beeſenſtedt der Halle Hettſtedter Eiſenbahn ereignete geht uns von der
Betriebs Abtheilung Halle der Eiſenbahngeſellſchaft Lenz Co folgender
Bericht zu

Am Abend des 18 ds Mts fuhr auf Bahnhof Beeſenſtedt
eine leer fahrende Lokomotive auf den dort haltenden gemiſchten
Zug Nr 6 wobei die auffahrende Lokomotive ſowie die Lokomotive
des Zuges 6 und der erſte und letzte Wagen erhebliche Beſchäbigungen

erlitten Von den Mitreiſenden ſollen nach vorläufiger Feſtſtellung fünf
Perſonen leichtere Verletzungen davongetragen haben Eine genaugre
Feſtſtellung war nicht möglich da bei Eintreffen des unterſuchungsführenden
Beamten die betreffenden Perſonen ſich bereits zu Fuß nach Schwitters
dorf zur Jnanſpruchnahme ärztlicher Hilfe begeben hatten Zur Weiter
beförderung der Paſſagiere des Zuges 6 wurde ſofort von Gerb
ſtedt ein Hülfszug abgelaſſen welcher mit etwa zweiſtündiger Ver
ſpätung Beeſenſtedt verließ Ein zweiter Hülfszug mit dem
erforderlichen Perſonal wurde von Halle abgelaſſen Die Strecke war

1 Uhr wieder frei Außer den oben Angeführten erlitten der
Lokomotivführer und der Heizer der auffahrenden Lokomotive ebenfalls gering

fügige Kontuſionen am Kopfe Nach den bisherigen Ermittelungen muß
der Unfall darauf zurückgeführt werden daß der Lokomotivführer der leer
fahrenden Lokomotive die vorgeſchriebene Geſchwindigkeit überſchritten und

die Signale nicht beachtet hat Die Unterſuchung wurde bei Eintreffen
des Hilfszuges von Halle mit einer örtlichen Aufnahme eingeleitet

Nach ts
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7Hoſenkträger
20 25 40 50 Pfg

r Hosenträger
mit gutem Gummiband praktiſcher Mechanik

und la Ledergarnitur
75 1 1,25 1,50 bis 4 M

0 P Ritter Leipzigerſtr 90

iſt eine blendendDer Stolz der Hausfrau e e
hat ſich zur Erzielung einer ſolchen Dr Thompſon s Seifenpulver
unter allen anderen Waſchmitteln als das beſte bewährt Achten Sie bitte
genau auf die Schutzmarke Schwan Ueberall erhältlich

Vorſorglichen nKinder huſten hören überhaupt Allen
welche an hartnäckigem und qual

vollem Huſten leiden können nicht dringend genug Fay s
Mineral Paſtillen empfohlen werden

te Sodener
Bezüglich der Schleimlöſung

ſind ſie unübertroffen Preis 85 Pfg Depots in allen Apotheken

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlotten
ſtraße 23 in Leipzig Löhrſtraße 2 unterhält 21 Bureaus in Europa
mit über 500 Angeſtellten die ihr verbündete The Bradſtreet Com
pany in Amerika und Auſtralien 91 Bureaus Tarife portofrei

Waſſſerſtände Am 18 April Weißenfels Oberp 4 2,88
19 April Halle unterhalb 2,67 Trotha 3,72 18 April
Bernburg 3,36 Calbe Unterpegel 3,44 Oberpegel 2,4218 April Wittwe Henriette Schultze Schmidt 90 J Städtiſches Dresden 4 0,02 Magdeburg 3,28Lampenfoum dieſer Art Hygiäa benannt welche ſehr lange Zeit Formal
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aparte Genres

billigen Preisen,

nur geschmackvolle
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oovanaeaaes
Geschäftshaus

J Lewin
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